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1667 Juli                                                       A 

ZEHRKOSTEN [DES TAGSATZUNGSGESANDTEN VON STADT UND AMT ZUG, 
BEAT JAKOB I. ZURLAUBEN, ANLÄSSLICH DER AM 3. JULI 1667 
BEGONNENEN JAHRRECHNUNG IN BADEN1 SAMT EINER AUFSTELLUNG 
DER FÜR STADT UND AMT ZUG BESTIMMTEN EINNAHMEN AUS DEN 
GEMEINEN HERRSCHAFTEN] 

 

"den 3 July 1667 bin ich Jn Baden Jn des Stadtfendrich [Kaspar] do-
rers [- dieser war mit Maria Euphemia Zurlauben verheiratet -] hus 
ankhomen, dorten mit meiner fr. [Maria Margaretha Pfyffer] Znacht 
gessen" 
 4. Juli: "wider Znacht am Montag allein" 
 5. Juli: "Zinstag NB [mit] miner fr[au]" 
 6. Juli: Mittwoch 
 7. Juli: Donnerstag 
 8. Juli: Freitag "abendts ubernacht" 
 9. Juli: Samstag "Ze mitag undt Nacht" 
10. Juli: Sonntag 
11. Juli: Montag 
12. Juli: Dienstag "Znacht sambt dem Sohn [Beat Kaspar Zurlauben]" 
13. Juli: Mittwoch "Znacht allein" 
14. Juli: Donnerstag "Znacht allein" 
15./16. Juli: Freitag/Samstag 
17. Juli: Sonntag "Znacht selbst 3t" 
18. Juli: Montag 
19. Juli: Dienstag "Znacht mit der fr." 
20. Juli: Mittwoch  
21. Juli: Donnerstag "Znacht mit dem diener" 
"21 fl[?] mehr gwes[en?]" 
22.-25. Juli: Freitag bis Montag 
"Alls mit gsandten sol mir 11 R" 
 
"Bi[m Gasthof] Engel [in Baden] Zehrung[:]" 
 3. Juli: "Meine Ros ubernacht" 
 4. [Juli]: Sonntag2  
 5. [Juli]: Montag "Zmitag gesen" 
 6. [Juli]: Dienstag "Mein fraw NB" 
 7. [Juli]: Mittwoch "abendt undt Mitag" 
 8. [Juli]: Donnerstag 
 9. [Juli]: Freitag "Ze mitag" 
10. [Juli]: Samstag 
11. [Juli]: Sonntag "Zmitag sambt dem [besagten] Sohn das Ros auch" 
12. [Juli]: Montag "Zmitag allein undt Znacht [mit] dem Sohn" 
13. [Juli]: Dienstag "Zmitag allein" 
14. [Juli]: Mittwoch "Zmitag allein" 
15. [Juli]: Donnerstag "Ze Mitag allein" 
16. [Juli]: Freitag "Zmitag, Znacht" 
17. [Juli]: Samstag "Zemitag" 
18. [Juli]: Sonntag 
19. [Juli]: Montag "Montag Zemitag undt Znacht" 
20. [Juli]: Dienstag 
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21. [Juli]: Mittwoch "Zmitag undt Znacht" 
22. [Juli]: Donnerstag "Zmitag undt der Ros[s]en wegen" 
22. [Juli]: Freitag "Zemitag sambt diener" 
23. [Juli]: Samstag "Zemitag" 
24. [Juli]: Sonntag 
 
Einnahmen: 
"Oberkeitlich gelter [d.h. der VII reg. Orte - VIII Alte Orte ausg. 
BE -] us fryen Embtern ... 
Sitzgelt 264 lb.2a geben   6 gl. 
vohm probst ... [des Stiftes] Zurzach [Ludwig 
Heinrich Franz Reding]  12 gl. 
vohn Gottshus [=Abtei] Wettingen  10 gl. 
vohn der vogty Turgeuw 28R  28 ss 8 bazen 
Jn namen der 10 [daselbst reg.] ohrten [ge- 
meint sind die VII reg. Orte - VIII Alte Orte 
ausg. BE - sowie BE, FR und SO, die am Hoch- 
gericht mitbeteiligt waren] Jn der andern 
Rechnung2b bleibt man schuldig Jtem unser be- 
lohnung   12 gl. 
[Grafschaft] Sarganser Rechnung2c  218 lb. 
sizgelt   6 gl. 
[Landvogtei] Rytethall [=Rheintal] Rechnung2d   19 R 
geben 10 ss 
unser sizgelt    6 gl. 
Graffschafft Baden2e  
Sizgelt hatt [mein Mitgesandter, der] S[eckel- 
meister von Aegeri, Niklaus] letter    6 gl. 
vohn einem ab... vohn ...[?]3 anderem gelt   10 R 
St. galleren sizgel[d] 350 Louis 
Rynthalleren mit H Prelaten von S. gallen 
[Abt Gallus II. Alt] 
...[?]4 
... [vom] thumb decans vohn Constanz [=Konstanz, 
Leonhard Pappus] 
Gleidt vohn Baden   68 R 
Gleidt vohn Brembgarten undt fryen Embter 
...[?]5  
vohn 3 Landtvogten [der Gemeinen Herrschaften]   3 Ducaten 
hetts [der] Sekelmeister [Niklaus] Letter geben  51 gl. 
sol mir h Sekelmeister hingegen Thun  40 [gl.] 
 
Jch habe für Jne [den Landschreiber der Freien Ämter, Heinrich Lud-
wig Zurlauben?]6 nichts versprochen wegen seines übel verhaltens 
bitt wol ... was die ohrtsstimmen vermögen. 
Vohn [dem Tagsatzungsgesandten der Abtei St. Gal- 
len] Fidel Jn thurn [=von Thurn]   5 ducaten 
vohn 3 landtvogten   3 ducaten 
vohn Dum Decan vohn Constanz   3 ducaten 
vohn St. gallen der oberkheit wegen ...[?]7   37½ bz 
Jedem gsandten  20 louys 
sonsten vohn Seckelmeister letter Empfangen 
für Jeden  10 gl. 30 ss 
die hab ich dem wirt geben 
ghort uns der Zins vohn ...[?]7  
Burgrecht vohn Constanz 
 
 



fryen Embter
fal gelt

1 ) s . EA VI 1 , 714 (Nr . 459)
2 ) Der 4 . Juli war richtig an einem Montag . Das gleiche gilt auch für die

nachfolgenden Tage . Erst mit dem 22 . Juli stimmen die Wochentage mit dem
Datum überein.

2a ) s . ebenda 1343 Art . 38 unter : 1667
2b ) s . ebenda 1160 Art . 79 unter : 1667
2c ) s . ebenda 1269 Art . 29 unter : 1667 [ keine Betragsangabe]
2d ) s . ebenda 1226 Art . 32 unter : 1667
2e ) s . ebenda 1291 Art . 32 unter : 1667 [ keine Betragsangabe]
3 ) Die voranstehende Passage kann nicht eindeutig gelesen werden.
4) Von den nachfolgenden 4 Zeilen kann kein sinnvoller Text rekonstruiert

werden.
5 ) Von den nachfolgenden 2 Zeilen kann kein sinnvoller Text rekonstruiert

werden.
6 ) Zu den Streitigkeiten des Landschreibers mit den in den Freien Ämtern

reg . Orten auf der Jahrrechnung 1667 s . insbesondere SSRQ Aargau II/8,
392 f.

7) s . Anm. 3
8 ) Von den restlichen 3 Zeilen lässt sich kein sinnvoller Text rekonstruie¬

ren .
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